
 

 

Promovierendenkonvent der PH Heidelberg 

Protokoll zur 1. regulären Sitzung 

am 24.06.2015 

Zeit: 16:15 – 17:45                     Ort: Raum 219 (Altbau) 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 

 

Vorab: kurze Vorstellungsrunde 

TOP 1: Bestimmung des Protokollanten: Marcus Bohn 

TOP 2: Antrag von Jakob von Au wegen Abwesenheit des Antragstellers auf nächste Sitzung vertagt. 

TOP 3: Vorstellung des Internetauftrittes auf der Homepage der PH und der neu eingerichteten 

Kontaktmöglichkeit (promkonvent@ph-heidelberg.de) mit dem Vorstand durch Herrn Brey 

mit der Bitte, sämtlichen Mailkontakt über diese Adresse zu vollziehen. 

TOP 4: Vorstellung der eingerichteten Mailingliste als verbesserte und direkte Kontaktmöglichkeit des 

Vorstandes mit den Mitgliedern (I-promkonvent@list.ph-heidelberg.de) ebenfalls durch Herrn 

Brey. 

TOP 5: Auf die Anfrage von Frau Würfel bezüglich einer Beratungssprechstunde von Promovierenden 

für Masterstudierende hin wird eine Interessentenliste erstellt. Die Beratung soll von zwei 

Promovierenden durchgeführt und zwei Stunden pro Woche umfangen, wobei eine Vergütung 

gezahlt wird. Interessierte tragen sich ein und der Vorstand leitet die Liste an Frau Würfel 

weiter. Diese Beratung stellt keine Konventaktivität dar. 

TOP 6: 1) Der Vorstand wird nach vorhergehender Kontaktaufnahme und Beratung mit anderen 

Konventen die folgenden Anträge an das Rektorat stellen: 

1. „Antrag auf Änderung der Grundordnung: Der Promovierendenkonvent erhält einen 

ständigen Sitz im Senat.“ (Abstimmung einstimmig) 

2. „Antrag auf Stimmrecht im Senat.“ (Abstimmung einstimmig) 

Der Vorstand informiert nach der Kontaktaufnahme und Beratung mit anderen Konventen die 

Mitglieder über das geplante Vorgehen zur Einreichung der Anträge und ermöglicht eine 

Vetoeingabe über die Internetseite des Konventes. 
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2) Entwicklung eines Selbstverständnisses mit verbundenen  Ziel- und Aufgabenstellung en 

durch die anwesenden Mitglieder mit folgendem Ergebnis: 

Das Selbstverständnis des Konvents umfasst vier Bereiche: 

a) Der Konvent versteht sich als politische Vertretung der Promovierenden der PH 

Heidelberg. (siehe Anträge; Ziel: Antrag bezüglich eines eigenen Budgets) 

b) Der Konvent versteht sich als Organ zur internen Vernetzung der Promovierenden der PH 

Heidelberg und darüber hinaus zur externen Vernetzung mit anderen Konventen. (siehe 

Homepage und Mailingliste; Ziel: Verbesserung des Kontaktes zu anderen Konventen 

(zunächst) auf der Vorstandsebene) 

c) Der Konvent versteht sich als Vertretung aller Promovierenden der PH Heidelberg und 

setzt sich das Ziel, eine aktivere Beteiligung der Mitglieder innerhalb des Konventes zu 

erreichen. (Ziele: Sitzungserinnerung per Mail am Vortag; an PH-Veranstaltungen präsent 

sein; bei Doktorranden-Colloquien werben; Werbung über die GraduateSchool; Infoblatt 

dem Annahmeschreiben beifügen; Infoblatt über den Dekan als 

Promotionsausschussmitglied an neue Promovierende; Präsenz auf StudIP; „Stammtisch“ 

in Kooperation mit der GraduateSchool) 

d) Der Konvent versteht sich als Organ zur Unterstützung der Promovierenden der PH 

Heidelberg. (Ziele: interne gegenseitige Beratung; bessere Informationsweitergabe 

bezüglich angebotener Workshops etc.) 

TOP 7:  siehe TOP 6 2b zur Vernetzung mit anderen Konventen 

TOP 8:  keine weiteren Anmerkungen 

 

 

 

 

          

Heidelberg den 26.06.2015     gez. Marcus Bohn 

 


